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Antrag zur Geschäftsordnung; 
Entscheidung des Stadtrats auf Sitzplatzzuteilung StR Kurz 
 
Sachverhalt (kurz): 
 
Mit Antrag vom 12.10.2026 (siehe Anlage) beantragt StR Kurz eine Stadtratsentscheidung über seinen 
Sitzplatz nach Austritt aus der Fraktion PEG. In der Sitzung soll die Beratung zum Antrag stattfinden. 
 
Beschlussvorschlag (gem. Antrag): 
 
Der fraktionslose Stadtrat, Herr Walter Kurz, wird künftig zwischen Freie Wähler Gemeinschaft und 
Pegnitzer Gemeinschaft sitzen. 
 

 
1. Finanzielle Auswirkungen  

 

1. Gesamtkosten: 0 € 

☐ Mittel stehen zur Verfügung 

☐ Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 

☐ Verwaltungshaushalt/Erfolgsplan 

☐ Vermögenshaushalt/-plan (HH-Stelle) 

2. Deckungsvorschlag: 

 

3. Folgekosten: 

☐ Personalkosten 

 ☐ Sach- und Unterhaltskosten:  

 ☐ Finanzierungskosten: 

 ☐ Sonstiges:  

4. ☒ Keine Kosten bzw.  

☐ Einnahmen/Einsparungen:  

 
2. Personelle Auswirkungen 
 

☒ Nein (→ weiter bei 3.) 

☐ Ja 

☐ Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

☐ Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von X Vollzeitäquivalenten (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen der Haushaltsplanung) 
 

 
3. Klimacheck 
 

STUFE 1 – Einschätzung Klimarelevanz: Bestehen Auswirkungen auf das Klima? 

☐ Ja, positiv ☒ Keine ☐ Ja, negativ 

→ weiter mit Stufe 2 Begründung: 
Sitzplatzverteilung 

→ weiter mit Stufe 2 

  

 

STUFE 2 – Prüfung der Auswirkungen auf das Klima 

1. Umfang der Auswirkungen bzw. Menge Treibhausgas (THG)-Ausstoß in CO2-eq 

☐ 
erhebliche Auswirkungen/ 

THG-Reduktion 

☐ 
geringe Auswirkungen/ THG-

Reduktion 

☐ 
geringe Auswirkungen/ THG-

Erhöhung 

☐ 
erhebliche Auswirkungen/ 

THG-Erhöhung 
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2. Dauer der Auswirkungen oder des Treibhausgas (THG)-Ausstoßes 

☐ einmalig ☐ langfristig/wiederkehrend 

3. Beschreibung der Auswirkungen auf das Klima 

 

 

STUFE 3 – Alternativen / Optimierungspotenziale (nur bei negativen Auswirkungen) 
  geringe Auswirkungen/ THG-

Erhöhung 
erhebliche Auswirkungen/ 

THG-Erhöhung 
 

 
4. Abstimmung mit weiteren Fachbereichen bzw. Abteilungen  

☒ GL (verpflichtend bei Satzungen, Verordnungen, Personalangelegenheiten) 

☐ AL 2 (verpflichtend bei über- und außerplanmäßigen Ausgaben) 

☐ PA 

☐ AL3  

☐ Fb XY 

☐ Fb XY 

 

 
 
Sachverhalt (lang): 
 
Mit Antrag vom 12.10.2026 (siehe Anlage) beantragt StR Kurz eine Stadtratsentscheidung über seinen 
Sitzplatz nach Austritt aus der Fraktion PEG. In der Sitzung soll die Beratung zum Antrag stattfinden. 
 
Rechtliche Einordnung der Verwaltung: 
 
Grundsätzlich kann durch Beschluss bzw. durch die Geschäftsordnung eine Sitzordnung festgelegt wer-
den. In Pegnitz gibt es weder eine konkrete Beschlusslage, noch eine Regelung in der Geschäftsord-
nung. Die Sitzverteilung wurde bisher durch konkludentes Handeln vollzogen, ist aber rein rechtlich 
Aufgabe des Stadtrats, diese, wenn gewünscht, explizit festzulegen.  
 
Die Fraktionslosigkeit begründet keinen Anspruch auf einen zentralen Sitzplatz. Der Stadtrat kann den 
gewünschten Sitzplatz beschließen, muss dies aber nicht. Die Entscheidung muss sachlich, willkürfrei 
und unter Wahrung der gleichberechtigten Mitwirkungsrechte aller Stadtratsmitglieder erfolgen. Eine 
Sitzplatzzuweisung darf nur nicht ein Gremiumsmitglied unzulässigerweise benachteiligen, bevorzu-
gen oder dazu führen, dass eine Sitzungsteilnahme nicht gleichberechtigt möglich ist. Die aktuelle Sitz-
platzzuweisung verstößt damit nicht gegen diese Grundsätze. 
 


